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des

Vereinigung
»Schweiz. Erziehungsfreundes" und der Pädagog. Monatsschrift".

Hrgcrn
des Wkmns Kach. Achrer und Schulmänner der

und des schweizerischen kaihol. Erziehung-Verein».

Kinstedeln, 1. November 1900. tts 21. 7. Jahrgang.
Redaktionskommission:

Die H. H. Seminardireltoren F.
Rickenbach. Echwhzs Hochw. H, Leo
in Einfledeln. — Einsendung

zc. tlunz. Hltzlirch. Luzern! H. »aumgartner, Zug! ve. I. Stößel
> Benz, Psarrer, Berg. Kl. St. Gallen; und El. Frei, zum Storchen
en und Inserate sind an letzteren, al« den Sh e s - R e d a I t o r

zu richten.

Abonnement:
erscheint monatlich 2 mal je den I. u. IS. des Monat« und lostet jährlich silr Bereinsmitglieder « Fr.
sllr Lehramtskandidaten S Fr. ; siir NichtMitglieder S Fr. Bestellungen bei den Verlegern : Sderle,
ä- Rickenbach. Verlagshandlung. Stnsiedeln. — Inserate werden die lgespaltene Petitzeile oder deren

Raum mit M Centime« <2S Pfenniges berechnet.

Der Lebte Ausgang.
(Auf Allerseelen.)

Nach des Tages tast und Mühen

will ein Greis ins Freie ziehen.

Dort im Wald die Axt erdröhnt,
Schmerzlich drauf die Tanne stöhnt:

„weh. ich bin ins Mark getroffen!
Sterben muh ich sonder kosten!"

itr enteilt des Waldes âihle,
àmmt vorbei an Säg' und Mühle s

Alles ist gar traut und still,

Nur die Säge kreischt noch schrill:
„Säge, säge, säge feine,

Säge kolz zum Totenschreine!"

weiter geht's mit müdem Schritte
Zu des nahen Dorfes Mitte.

In der Werkstatt ein Gesell

"Rührt den kobel flink und schnell:

„koble, hoble sonder Ruhe,

Bretter zu der Totentruhe!"
voll das kerz von bangem karme
Schreitet langsam fort der Arme.

Nah' der Esse steht ein Schmied,

Hämmernd singt er leis ein tied:
„Nägel. Nägel," summt der Arge,

„Nägel zu dem Totensarge!"

<5r vernimmt es mit Erblassen,

wankt hinab die Dorfesgassen i

Dort ein kreuz im Friedhof blinkt,
Sterbend er da niedersinkt:

„kier des teibes Ruhestätte!
Meine Seele Gott errette!"
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